
An das 
Gemeindeamt Kallham 
Hauptstraße 1 
4720 Kallham 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
für  
 

 den Einbau einer Holzvergaser-, Hackschnitzel- oder Pelletsanlage 
 den Einbau einer Solaranlage, Kollektorfläche: __________ m² 
 den Einbau einer Photovoltaikanlage, __________ kW/Peak 
 den Einbau einer Erdwärmeanlage oder Wärmepumpe 
 den Anschluss an die Nahwärmeversorgung 

 
 
Förderungswerber: 
 
Name(n): ................................................................................................................................................, 
 
Anschrift: ..............................................................................................................................................., 
 
Tel.: ........................................................................................................................................................, 
 
E-Mail (falls eine Antwort per Mail erwünscht ist): ………………………………………………….. 
 
 
 
Landes (Bundes-)förderung wurde bewilligt  ja  nein am: ................................. 
 
Die Gemeindeförderung soll überwiesen werden auf das Konto: 
 
IBAN. ..............................................................................................., BIC: ............................................., 
 
lautend auf: ..............................................................................................................................................., 
 
 
Datenschutzhinweise finden Sie unter www.kallham.ooe.gv.at im Bereich Datenschutz 
 
 
Kallham, am ...................................... ...................................................................... 

 Unterschrift des Förderungswerbers 
 
 
Folgende Unterlagen liegen bei: 

 Erledigungsschreiben des Amtes der OÖ. Landesregierung bzw.  
des Klima- und Energiefonds/Kommunalkredit Public Consulting GmbH oder der ÖMAG 

 bezahlte Rechnungen, mindestens in Höhe der Gemeindeförderung 

 

Ansuchen 
um Gewährung einer Gemeindeförderung 

für den Einbau alternativer Energiegewinnungsanlagen 


